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Deutsch-Französisches Unternehmergespräch 
   

06/2012  Vortrag „Die Bildungsrepublik ist der beste Sozialstaat. Umdenken, umverteilen, 
umbauen.“, Stiftungsratssitzung der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 

   
05/2012  Vortrag „Verschenkte Potentiale“, Deutscher Verein für öffentliche und private 

Fürsorge e.V.  
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05/2012  Vortrag “Making the Grade: How Do the European Higher-Education Systems 
Score Internationally?“, IX. Munich Economic Summit 

   
03/2012  Vortrag „Das Netz der Arbeit und die Arbeit des Netzes – Eine Hilfe für Frauen?“, 

Verband deutscher Unternehmerinnen (VdU) im Rheinland 
   

01/2012  Diskussion „European Family Policies“, Berliner Demografie Forum 
   

06/2011  Vortrag und Diskussion „Diversität gestalten – Aus Erfahrung klüger!”, Tagung des 
Stifterverbands, Köln. 

   
06/2011  Vortrag und Diskussion „International Situation of Education”, German-Japanese 

Young Leaders Forum, Summer School on Education and Higher Education, Osaka, 
Japan. 

   
05/2011  Vortrag „Die Arbeitswelt von morgen – Herausforderungen für Politik, Wirtschaft 

und Bürgergesellschaft“, Vollversammlung des Zentralkomitees der deutschen 
Katholiken, Erfurt. 

   
05/2011  Diskussion „Perspektiven für die Sozialdemokratie in Europa", Gesprächsreihe 

Werner A. Perger, Dr.-Karl-Renner-Institut, Wien. 
   

04/2011  Diskussion „Fachkräfte in Deutschland“, Frauen Union der CDU Deutschland, 
Berlin. 

   
03/2011  Vortrag „Problems of the German Education System”, Faculty of Education - 

University of Haifa, Israel. 
   

02/2011  Vortrag „Bedeutung von Bildung in der Wissensgesellschaft“ Bildungskongress der 
GEW, Ruhr Universität Bochum.  

   
01/2011  Vortrag und Diskussion „Soziale Gerechtigkeit – Garantie oder Utopie?“, 6. 

Herrenhäuser Gespräche mit Günter Grass, Prof. Dr. Stefan Liebig und Prof. Axel 
Börsch-Supan, Ph.D., Hannover.  

   
12/2010  Diskussion „Das große Bildungsversprechen?“, 40. ZEIT FORUM Wissenschaft, 

Berlin.  
   

10/2010  Vortrag und Diskussion „Agenda 2020: Herausforderungen der deutschen 
Bildungs- und Innovationspolitik“, Nixdorf Forum, Paderborn. 

   
09/2010  Vortrag „Je mehr desto besser? Diversity als Ressource für Forschung und 

Innovation in Deutschland”, Charta der Vielfalt, Deutsche Telekom, Berlin.  
   

12/2009  Vortrag „ The Power of Money in Dual Earner Couples”, Monday Seminar, Institute 
for Social & Economic Research (ISER), Essex. 
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09/2009  Vortrag „Wie gerecht ist unser Bildungssystem?“, Paritätischer Verbandstag 2009, 
Berlin 

   
05/2009  Vortrag „Des inégalités dans la carrière professionnelle: comment améliorer les 

conditions de réussite universitaire et professionnelle pour les femmes“, Maison 
Heinrich Heine, Paris. 

   
05/2009  Vortag „Frauen auf dem Weg – zu gerechter Beteiligung am Arbeitsmarkt“, Ev. 

Akademie Bad Boll, BA, Frau und Beruf, Stuttgart. 
   

11/2008  Vortrag „Bildungssoziologische Aspekte und Arbeitsmarktenwicklung“, 
Sozialpolitische Vortragsreihe der Diakonischen Heime in Kästorf e.V., Kästorf. 

   
11/2008  Vortrag „Verliert die Sozialpolitik ihr Geschlecht? Frauen im deutschen 

Sozialstaat des 21. Jahrhunderts“, Bundesministerium für Arbeit und Soziales: 
Symposium zur Geschichte der Sozialpolitik seit 1945 in Deutschland, Berlin. 

   
11/2008  Vortrag „Man tut was man kann – Zur Gleichstellung von Frauen in der 

Wissenschaft“, Tagung der VW-Stiftung: „Originell, interdisziplinär, 
grenzüberschreitend - wissenschaftliche Karriere oder akademische Sackgasse?“, 
Themenblock: „Möglichkeiten und Grenzen wissenschaftlicher Karrieren“, 
Hannover. 

   
10/2008  Vortrag „No risk no fun - ökonomische und nichtökonomische Erträge der 

Beschäftigung von Frauen“, Auftaktveranstaltung Frauenwirtschaftstage Baden-
Württemberg, Stuttgart. 

   
09/2008  Podiumsdiskussion „Rush Hour des Lebens“, 3. Demographie-Kongress, 

Deutschlandradio Kultur, Berlin. 
   

06/2008  Vortrag „Bildung als Privileg? – Folgen ungleicher Einkommens- und 
Vermögensverteilung für Bildungschancen und die gesamtwirtschaftliche 
Wohlfahrt“, Veranstaltungsreihe "Europäische Wirtschafts- und Sozialpolitik“ der 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin. 

   
06/2008  Podiumsdiskussion „Gerechtes Aufwachsen zwischen Vision und Realität“, 13. 

Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag, Essen. 
   

05/2008  Statement und Podiumsdiskussion „Welche Bildung haben wir? Umsetzung des 
Leitbildes einer umfassenden Bildung im derzeitigen Bildungssystem“, Deutscher 
Katholikentag, Podium „Wa(h)re Bildung – Welche Bildung brauchen wir?“, 
Osnabrück. 

   
04/2008  Podiumsdiskussion „Wozu Stiftungsuniversitäten“, Stiftungsfest an der Europa- 

Universität Viadrina, Frankfurt (Oder). 
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04/2008  Vortrag „A New Labor Force for a Competitive Society“, 4th Indo-German Young 
Leaders Forum, Mumbai. 

   
02/2008  Vortrag „Arbeit und Bildung im 21. Jahrhundert“, Kongress Arbeitsplatz Bildung; 

GEW, DGB und Universität Duisburg-Essen, Essen. 
   

11/2007  Podiumsdiskussion „Women in Science“, Goethe-Institut, Boston. 
   

11/2007  Vortrag „Higher Education in Germany: Five Tales of Transformation“, Goethe-
Institut Boston/Minda de Gunzburg Center for European Studies, Harvard 
University, Boston. 

   
11/2007  Podiumsdiskussion „What the hell is quality?“ Berliner Symposium 

„Geisteswissenschaften und Qualitätsstandards“, Berlin. 
   

10/2007  Vortrag: „Problemskizze und ordnungspolitische Perspektiven einer Verknüpfung 
von Bildungs- und Sozialpolitik“, Katholisches Forum Niedersachsen, Hannover. 

   
06/2007  Vortrag „Demografische Entwicklung in Deutschland: strukturelle Veränderung 

und ihre Folgen“ auf der Hauptpodienreihe „Gerechtigkeit für die Gesellschaft“ 
des 31. Deutschen Evangelischen Kirchentags, Köln. 

   
06/2007  Vortrag „Schooling“ auf der Konferenz „Enlarging Solidarity – Cultural 

Differences and Institutional Adjustments“ des Instituts für die Wissenschaften 
vom Menschen, Wien. 

   
05/2007  Vortrag „Educational opportunity and cognitive inequality” auf der EU-

Präsidentschafts-Konferenz am WZB, Berlin. 
   

04/2007  Vortrag “Changing labour markets, work values and attitudes towards work” auf 
der Konferenz “Transition from School to Work“ der Jacobs Stiftung, Schloss 
Marbach, Öhningen.  

   
04/2007  Vortrag und Diskussion „The Hartz Reforms“ auf der International Welfare Reform 

Conference, London.  
   

02/2007  Vortrag „Der alternde Arbeitsmarkt: Fakten, Mythen, Perspektiven“ auf der 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Demographie, Berlin.  

   
01/2007  Podium „Soziale Gerechtigkeit morgen“ auf der Podiumsveranstaltung des 

Managerkreises der Friedrich-Ebert Stiftung, Berlin. 
   

11/2006  Vortrag „Achieving the Lisbon Objectives – What are the Challenges Facing 
Education Policy in Europe“ bei der High Level Group on Education Policy, 
Bundesministerium für Bildung und Forschung, Berlin. 
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11/2006  Vortrag „Education and the labour market of the future“ auf dem Forum scholars 

for european social democracy der Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin. 
   

06/2006  Vortrag „Beschäftigungschancen Älterer aktuell erhöhen“ auf dem 
Expertenworkshop zur Beschäftigungssituation Älterer des Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales, Berlin. 

   
05/2006  Vortrag „Herausforderungen des Arbeitsmarktes: Antworten der Zeitarbeit?“ auf 

der „World Employment Conference 2006“ des Bundesverband Zeitarbeit 
Personal-Dienstleistungen e.V. und International Confederation of Private 
Employment Agencies, Berlin. 

   
05/2006  Vortrag „Auslaufmodell Wohlfahrtsstaat? Der deutsche Sozialstaat im Umbruch“ 

auf der Tagung „Das europäische Sozialmodell – Utopie, Herausforderung oder 
Alptraum?“ der Europäischen Akademie, Berlin. 

   
02/2006  Vortrag „Education and Labour Market Policies” auf dem Forschungskolloquium 

der Faculty for Social and Economic Science der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg. 

   
01/2006  Vortrag „Der deutsche Sozialstaat im Umbruch“ auf der Beschäftigungskonferenz 

„Beschäftigungspolitik. Das Modell Deutschland auf dem Prüfstand“ der Heinrich-
Böll-Stiftung, Berlin. 

   
11/2005  Vortrag “Educational achievement and social mobility” auf der Konferenz 

„Europe: Adressing the Socio-Economic Agenda” der British Academy und 
Economic and Social Research Council, London. 

   
10/2005  Vortrag „Übergangsprozesse von der Schule ins Erwerbsleben: Das Angebot an 

Ausbildungsplätzen in Deutschland im Kontext des Wandels der Berufsstruktur, 
der Demografie und der Struktur des Bildungssystems“ auf der Tagung 
„Förderung von Chancengleichheit und Exzellenz in Bildung und Ausbildung: 
Herausforderung für politische und administrative Entscheidungsträger“ der 
Jacobs Foundation, Schloss Marbach, Öhningen. 

   
10/2005  Vortrag „Veränderungen von Lebens- und Erwerbsverläufen: Daten und Fakten“ 

auf dem Expertenworkshop „Lebensarbeitszeiten“ der Europäischen Akademie für 
Frauen in Politik und Wirtschaft Berlin (EAF) und des IAB, Berlin. 

   
10/2005  Vortrag „Auswirkungen und Umsetzungen der Arbeitsmarktreformgesetze unter 

besonderer Berücksichtigung von Hartz IV“ auf der Tagung 
„Gesamtwirtschaftliche Wirkung und Bewertung von 
Arbeitsmarktreformgesetzen“ der Arbeitsgruppe für sozialpolitische Fragen der 
Bischofskonferenz, München. 
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09/2005  Vortrag „Arbeitsmarkt und demographischer Wandel: Die Zukunft der Arbeit“ auf 
dem Kongress „Psychologie im Arbeitsleben. Menschen verstehen – 
Organisationen erklären - Arbeit gestalten“ der Fachgruppe Arbeits- und 
Organisationspsychologie der Deutschen Gesellschaft für Psychologie, Universität 
Bonn, Bonn. 

   
06/2005  Vortrag „Strengthening Policy Analysis“ auf der Konferenz „Taking Forward the 

EU Social Inclusion Process“, veranstaltet von der Regierung Luxemburgs im 
Rahmen der EU-Ratspräsidentschaft, Luxemburg.  

   
06/2005  Vortrag „Reforms and Elections: The Race for the Bundestag Begins” bei der 

Tagung „CES Berlin Dialogues”, veranstaltet vom Harvard Center for European 
Studies in Berlin, Berlin. 

   
03/2005  Vortrag „Die Förderung beruflicher Erst- und Weiterbildung im Spannungsfeld der 

Rechnungskreise“ bei der Jahrestagung des Bildungsökonomischen Ausschusses 
des Vereins für Socialpolitik, Nürnberg. 

   
03/2005  Organisation und Leitung des Panels „Education and Social Justice“ im Rahmen 

der internationalen Konferenz “Social Justice in a Changing World”, veranstaltet 
von der Bremer Graduate School of Social Sciences, Bremen.  

   
11/2004  Vortrag „Frauenerwerbstätigkeit im internationalen Vergleich“ bei der Konferenz 

„Bildungskultur und Begabungsreserven“ der Europäischen Akademie für Frauen 
in Politik und Wirtschaft Berlin e.V. (EAF), Berlin. 

   
11/2004  Vortrag „From the Age of Necessity to the Age of Opportunity? Reconsidering the 

Life Course” beim Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, Berlin. 
   

11/2004  Vortrag (zusammen geschrieben mit Thomas Hinz) „Geschlechtersegregation und 
Lohnungleichheit in Organisationen“ bei dem 7. Kolloquium des DFG-
Schwerpunktprogramms „Professionalisierung, Organisation, Geschlecht“ mit dem 
Titel „Erosion oder Reproduktion geschlechtlicher Differenzierung? Prozesse der 
Vergeschlechtlichung in Organisationen und professionellen Berufsfeldern“, 
Berlin. 

   
10/2004  Vortrag „Convergence or Divergence? Labor Market Developments in Germany and 

the US“ auf dem 32. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, München. 
   

09/2004  Vortrag „Zugänge zu den Daten der Bundesagentur für Arbeit und zum IAB und 
deren Erträge“ auf der Konferenz „Statistische Woche“ der Deutschen Statistischen 
Gesellschaft, Frankfurt a.M. 

   
09/2004  Vortrag „Bewertung der Hartz-Reform. Konsequenzen für die weitere 

Arbeitsmarktpolitik“ auf der Konferenz „Reformen am Arbeitsmarkt“ der 
Hessischen Staatskanzlei, Wiesbaden. 
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07/2004  Vortrag „Länderstudie Bundesrepublik Deutschland“ auf der vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit und der OECD-Direktion für 
Beschäftigung, Arbeit und soziale Angelegenheiten durchgeführten Veranstaltung 
über „Altern der Gesellschaft und Beschäftigungspolitik“, Bonn. 

   
07/2004  Vortrag „Hartz-Evaluation“ auf dem Workshop des Funktionsbereiches 

Sozialpolitik zu dem Thema: „Bestandsaufnahme und Perspektiven der 
Arbeitsmarktpolitik“, veranstaltet von der IG Metall, Frankfurt a.M. 

   
07/2004  Vortrag zu „Ich-AG, Arbeitsvermittlung, Arbeitsmarktpolitische Effizienz der PSA, 

Auswirkungen der EU-Osterweiterung“ bei der Bundesvereinigung der 
Fachverbände des deutschen Handwerks, Berlin. 

   
06/2004  Kommentierung des Papiers „Ethnic Networks and International Trade“ von Gil 

Epstein und Ira N. Gang auf der Konferenz „Labor Mobility in the World Economy“, 
veranstaltet vom Institut für Weltwirtschaft, Kiel. 

   
06/2004  Vortrag „Frauen in Entscheidungspositionen – Zahlen, Fakten und Perspektiven“ 

auf der Konferenz des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend über „Towards Power – Frauen in Entscheidungspositionen der 
Wirtschaft“, Berlin. 

   
06/2004  Vortrag „Work-Life Balance: Britain and Germany Compared“ auf dem Workshop 

der Anglo-German Foundation (Deutsch-Britische Stiftung), Berlin. 
   

05/2004  Vortrag „Der Arbeitsmarkt der Zukunft: Integrationschancen und 
Qualifikationsanforderungen“ auf der Konferenz des Fachverbandes Sucht e.V. 
über „Perspektiven für Suchtkranke: Teilhabe fördern, fordern, sichern“, 
Heidelberg. 

   
04/2004  Eröffnungsvortrag zur Konferenz der Humboldt-Universität zu Berlin zum Thema 

„Organizations, Social Inequality and Social Justice“, Berlin. 
   

03/2004  Vortrag „Zum Verhältnis von Bildungs- und Sozialpolitik in Deutschland“ auf der 
Konferenz der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften über „Neue 
Steuerungsmodelle für Bildung und Wissenschaft. Schule – Hochschule – 
Forschung“, Speyer. 

   
02/2004  Vortrag „Bildungsbedarf und Studium“ auf der Fachtagung des DAAD und des DGV 

(Deutscher Germanistenverband) an der Humboldt-Universität zu Berlin über 
„Zukunftsperspektiven der Germanisten in Europa“, Berlin. 

   
12/2003  Vortrag „Fördern und fordern: Was bringen Gleichstellungsmaßnahmen in 

Forschungseinrichtungen? Empirische Ergebnisse“ in einer Vortragsreihe der 
Universität Kaiserslautern. 

   
12/2003  Einführungsansprache auf einer internationalen Tagung des BMWA zum Bericht 

der Europäischen Task Force Beschäftigung, Berlin. 
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11/2003  Vortrag (zusammen mit Hermann Gartner) „Work Life Balance: Die Aktivitäten von 
Betrieben zur Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ beim 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Institut (WSI) der Hans-Böckler-
Stiftung, Düsseldorf. 

   
09/2003  Vortrag „Arbeitsmarkt Europa – Konsequenzen für die Bildungspolitik“ in der 

Vortragsreihe des Deutschen Akademischen Austauschdienstes „Einheit und 
Vielfalt im Europäischen Hochschulraum“, Budapest. 

   
04/2003  Vorträge „Love and the beloved money“ an der Yale und der Harvard University, 

New Haven, CN und Cambridge, MA. 
   

01/2003  Vortrag „Die Liebe und das liebe Geld – Zur Soziologie des Geldes in 
Paarbeziehungen“ am Gasteig, München. 

   
11/2002   Vortrag „Die Schulsysteme – ein schiefer Vergleich?“ beim Soziologischen 

Kolloquium der Universität Heidelberg. 
   

10/2002  Eröffnungsvortrag „Soziologie in Deutschland. Standortbestimmung und 
Perspektiven“ für den 31. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, 
Leipzig. 

   
09/2002  Vortrag „Individual Responsibility vs. Social Solidarity – Current Economic and 

Legal Issues Concerning Social Policy in Japan and Germany“ auf einem Workshop 
der Universität Tsukuba und des Deutschen Instituts für Japanstudien, Tokyo. 

   
08/2002  Vortrag „Cross National Analysis on Ascription and Achievement in Organizations“ 

auf dem Annual Meeting of the American Sociological Association, Chicago. 
   

07/2002   Vortrag „Soziale Herkunft, Schule und Kompetenzen. Eine kritische 
Auseinandersetzung mit den Ergebnissen der Pisastudie“ bei der Hans-Seidel-
Stiftung, München. 

   
04/2002   Vortrag „Für die Kinder ist es Armut. Aspekte des Berichts der Staatsregierung zur 

sozialen Lage in Bayern“ auf der Ersten Bayerischen Armutskonferenz der 
Wohlfahrtsverbände, München.  

   
09/2001  Eröffnungsvortrag „The Impact of Life-Course Research on Social Science in 

Germany and Europe“ für das internationale Symposium „Institutions, 
Interrelations, Sequences: The Bremen Life-Course Approach“ an der Universität 
Bremen. 

   
08/2001  Vortrag „Achievement and Ascription in Organizations“ auf dem Annual Meeting 

der American Sociological Association, Anaheim. 
   

09/2000  Eröffnungsvortrag „Soziologie, Profession und Organisation“ für den 30. Kongress 
der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Köln. 
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06/2000  Vortrag „Frauen in der Wissenschaft“ bei der Berlin-Brandenburgischen Akademie 
der Wissenschaften, Berlin. 

   
04/2000  Vortrag „Zur Situation von Nachwuchswissenschaftlerinnen an deutschen 

Hochschulen“ im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Zwischen den Zeiten – an 
einem Ort. Münchner Millenniumsgespräche. Wissen im 21. Jahrhundert“, 
München. 

   
01/2000  Vortrag „Wandel von Lebens- und Erwerbsverläufen“ auf dem Sozialpolitischen 

Kolloquium der Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, Berlin. 
   

12/1999  Vortrag „Geschlossene Gesellschaft? Die Integration von Frauen und Männern in 
die Wissenschaft“ auf dem Symposion „Wissenschaft als Beruf“ der Universität 
Graz und der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Graz. 

   
11/1998  Keynote-Vortrag (zusammen mit J. Richard Hackman) „Mitigating the Stress of 

Gender Recomposition: A Cross-institutional, Cross-national Analysis“ auf der 
Tagung „Perceiving and Performing Gender“ des Zentrums für interdisziplinäre 
Frauenforschung, Kiel. 

   
08/1998  Vortrag (zusammen mit Stefan Fuchs und Janina von Stebut) „Organizational 

Structures and the Employment of Women: The Case of Scientific Institutions“ auf 
dem Annual Meeting der American Sociological Association, San Francisco. 

   
08/1997  Vortrag „Between Inner & Outer Circles: Women's Careers in Elite Research 

Organizations“ auf dem Annual Meeting der American Sociological Association, 
Toronto.  

   
08/1997  Vortrag „Orchestrating Social Change“ auf dem Annual Meeting der American 

Sociological Association, Toronto. 
   

11/1996  Vortrag „Orpheus in the New World“ am Center for Advanced Study in the 
Behavioral Sciences (CASBS), Stanford, CA. 

   
08/1996  Vortrag „Mobility and the Life Course: An International Perspective“ beim Annual 

Meeting der American Sociological Association, New York. 
   

08/1995  Vortrag „Social Structure and the Life Course: Summary and Discussion“ auf dem 
Annual Meeting der American Sociological Association, Washington, D.C. 

   
06/1995  Vortrag „Modelling Relational Processes by Using Life History Data“ an der London 

School of Economics, London. 
   

04/1995  Vortrag „Proportions Matter: Comparative Research on Sex Ratios and 
Organizational Outcomes“ im Rahmen der Lecture Series des Centre for Western 
European Studies der University of California, Berkeley. 
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02/1995  Vortrag „‘Wenn man mich nicht fragt, was Zeit ist, weiß ich es‘ (Norbert Elias)“. 
Möglichkeiten und Grenzen der Ereignisanalyse“ im Institutskolloquium des 
Instituts für Soziologie der Universität Heidelberg. 

   
04/1994   Vortrag „Together Apart? Zur Frage der intrafamiliären finanziellen (Um-)Ver-

teilung“ auf der Gemeinschaftstagung der DGS Sektionen Familie und Jugend, 
Medizin, Recht, Soziale Ungleichheit und Sozialstruktur, Bonn. 

   
03/1994   Vortrag „Sex und Gender: Über kleine und große Unterschiede“ bei der Offenen 

Akademie der Münchner Volkshochschule in der Reihe „Einmischung: Frauen in 
Politik, Forschung und Kunst“, München. 

   
10/1993   Vortrag „Die sozialpolitische Steuerung von Lebensverläufen“ auf der 

Sektionstagung „Sozialstrukturelle Dynamiken und Lebensläufe“, München.  
   

08/1993   Vorträge „The More, the Better? On the Inclusion of Women in Professional 
Organizations“ auf dem Annual Meeting der American Sociological Association, 
Miami. 

   
08/1992   Vortrag „Bringing Music to the People: Continuity and Discontinuity in East 

German Orchestras“ auf dem Annual Meeting der American Sociological 
Association, Pittsburgh. 

   
03/1992   Vortrag „Life Cycle of Working Women: Implications for Social Policy“ am Center 

for Western European Studies, University of California, Berkeley. 
   

03/1992   Vortrag (zusammen mit J. Richard Hackman) „Organizations Between State and 
Market: An International Perspective on Change and Leadership in East German 
Orchestras“ bei der Faculty of Management, Universität Toronto, 
Forschungsgruppe OBHRM (Organizational Behaviour and Human Resource 
Management), Toronto. 

   
03/1992   Vortrag (zusammen mit J. Richard Hackman) „Organizations in a Changing 

Environment: The Case of East German Orchestras“ auf dem ISPS „Complex 
Organization“ Workshop (Prof. Paul DiMaggio) an der Yale University; und ebenso 
an der Harvard Business School. 

 


